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Zur neuen Figur in
4 Wochen.

für nur

49€ VITA NOVA
Am Schwimmbad 3,
63500 Seligenstadt
Tel.: 06182-2 59 44
www.vitanova.de

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

Bitte beachten Sie unsere
Beilage in Teilen der
heutigen Ausgabe!

Als Beilage in Teilen
dieser Ausgabe!

Rodgaus Wahlverein

Küchenstudio

Wir haben 
geöffnet!

Sonntag, den 21. April, 

von 12 bis 18 Uhr.

10% AUF NICHT 

REDUZIERTE WARE Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

www.elektro-fischer-rodgau.de
Weiskircher Straße 21 - 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 0 61 06 / 1 59 61

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, 
Bauzentrum Andre 

& Oestreicher, 
Getränke Gotta, 

JYSK, Möbel Kempf, 
Edeka, Lidl, Netto, 

Norma, Toom 
Baumarkt, XXXLutz

Rodgau (ah) Schon nach ei-
ner Stunde waren 200 der 
300 gestifteten Taschen weg 
und Sybille Stallmann-Beseler 
freute sich sehr darüber. Sie 
ist Vorstandsmitglied des Ver-
eins „Frauen treffen Frauen“, 
der nun zum sechsten Mal die 
Accessoires-Börse und Kreati-
vmarkt „Markt der schönen 
Dinge“ veranstaltet hat. „Hier 
findet man alles, was Frau und 
Heim schmückt“ wissen inzwi-
schen viele Rodgauer Frauen. 
Der Tisch mit den sehr gut 
erhaltenen Taschen ist auch 

der Tisch, der am meisten In-
teresse erweckt. „ Hier sind die 
Preise so günstig, dass man 
sich auch eine zweite oder 
dritte Tasche zulegen kann“, 
erklärt Sybille Stallmann-Bes-
ler lächelnd. Aber es ist bei 
weitem nicht alles, was der 
Markt im Bürgerhaus Duden-
hofen zu bieten hatte. Etwa 40 

Aussteller zeigten Schmuck der 
verschiedensten Art, elegante 
Hüte, bunte Tücher, Handta-
schen, Kleidung, viele Schuhe 
und zahlreiche Deko-Arti-
kel für Heim und Garten an. 
Auch reine Flohmarkttische 
waren da. Zu finden waren 
auch Hobbykunst- und Hob-
byhandwerksprodukte, – sei 

es geschmackvolle Halsket-
ten, fein bemalte Karten,und 
Kunstobjekte. Der Erlös ist für 
den Verein eine wichtige Ein-
nahmequelle zum Unterhalt 
der Vereinsräume, den alleine 
durch die Mitgliederbeiträge 
können die Kosten nicht ge-
deckt werden. Am 30.Juni fin-
det wieder die beliebte „Weiße 

Tafel“ statt. In diesem Jahr al-
lerdings auf der Freizeitanlage 
an der Gänsbrüh in Dudenho-
fen. �
� (Foto: ah)

Viel los beim „Markt der schönen Dinge“
„Frauen treffen Frauen“ haben auf der Accessoires-Börse vieles an die Frau gebracht
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Bürgerhilfe Rodgau e.V.
Hilfe auf Gegenseitigkeit

Telefon 0 61 06 / 1 20 12
www.buergerhilfe-rodgau.de

  ehrenamtlich helfen

  Zeitgutschriften erwerben

  bei eigener Bedürftigkeit einlösen

Rodgau (RZ) Dieses Jahr hatten 
es die Erdkröten in Weiskirchen 
besonders eilig. Mitten im Win-
ter, ab dem 7. Februar, waren in 
der Nähe der Rodgauer Kläran-
lage die Wetterbedingungen 
optimal. Der Marsch zu den 
Laichgewässern begann. Drei 
Dutzend Aktive der „Arbeits-
gruppe Kröten“ des Natur-
schutzbundes Rodgau (NABU) 
trugen die Tiere weg von den 
asphaltierten Wegen hin zu 
den Tümpeln. Zwar herrschte 
in dem Gebiet nur geringer Au-
toverkehr, trotzdem kamen in 
den vergangenen Jahren viele 
Amphibien unter die Räder. Für 
den NABU Grund genug, sich 
für die Lurche zu engagieren. 

Mehr als 5.000 Tiere sammelten 
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer der Arbeitsgruppe die-
ses Jahr in die Transportbehäl-
ter. Künftig sind die Jüngsten 
der Gruppe mit noch besser zu 
erkennenden Warnwesten aus-
gestattet. Einer der Väter stellte 
den Kontakt zu seinem Arbeit-
geber, der Firma Clarus-Films 
GmbH aus Dietzenbach her. Der 
Finanzchef gab grünes Licht für 
die Spende an die Rodgauer 
Naturschützer. Mit der neuen 
Warnbekleidung auf dem Foto 
(v.l.) ausgestattet sind: Malte 
Jäger, Matz Merget (stehend), 
Carla Böres, Malou Jäger, Emilia 
Stütz und Matteo Böres. 
(Foto: NABU Rodgau/Pulwey)

Neue Westen für                            
den NABU-Nachwuchs

Der am 14. Februar 2023  ge-
gründete gemeinnützige För-
derverein der Feuerwehrka-
pelle Rodgau e.V. hat in der 
ersten jährlichen ordentlichen 
Versammlung das vergangene 
ereignisreiche Jahr besprochen. 
Die gut vorbereitete Gründung 
und Eintragung sowie die Erzie-
lung der Gemeinnützigkeit sind 
abgeschlossen. Dem schlank 
geführten Verein stehen Harald 
Bayer und Michael Wittmann 

vor. Beisitzerin ist Jennifer Bay-
er. Ziele sind die Unterstützung 
Feuerwehrkapelle in Aus- und 
Fortbildung, Noten, Instrumen-
tenbeschaffung, Konzerten 
uvm. Fördernde Mitglieder 
sind jederzeit willkommen. Der 
Verein unterstützt die Einglie-
derung neuer und junger Mu-
sikerinnen und Musiker in die 
Kapelle. Info: fv.feuerwehrka-
pelle.rodgau@gmail.com. 
	�  (Foto: privat)

Förderverein der                           
Feuerwehrkapelle Rodgau 

Dudenhofen (RZ) Die Ver-
kehrsführung im Rahmen 
der Bauarbeiten in Dudenho-
fen zwischen Bürgerhaus und 
Ludwig-Erhard-Platz ändert 
sich in Teilen. Die Umleitung 
erfolgt über Mainzer Straße, 
Nieuwpoorter Straße, Dell-
weg Unterführung hinter dem 

Bürgerhaus sowie jetzt den 
nördlichen Bereich der Frie-
dberger Straße und die Ge-
org-August-Zinn-Straße. Wei-
tere Details können auf der 
Internetseite der Stadt Rodgau 
unter rodgau.de/Baustelle-Lud-
wig-Erhard-Platz eingesehen 
werden.

Änderung der Baustellen-Verkehrsfüh-
rung am Bürgerhaus Dudenhofen

Rodgau (RZ) Die vom Förder-
kreis für kulturelle Projekte 
Dudenhofen ins Leben geru-
fene Aktion „Gesund ernäh-
ren“ erfreut sich immer mehr 
an Beliebtheit und Interesse. 
In dem „Eulennest“ bekamen 
die Jungen und Mädchen der 
Kindergärten 1 und 14 fri-
sche Spargelsuppe aus der Kü-
che des Landhotels „Bretzel“ 
in Babenhausen-Langstadt 
serviert. 
Der Chef des Hauses, Tobias 
Metzler, ließ es sich nicht neh-
men und half selbst kräftig 
bei der Suppenausgabe mit. 
Auf jeden Fall schmeckte es 
den Kindern und ein Nach-
schlag war selbstverständlich. 

Unterstützt wurde die Ausga-
be auch vom dem langjähri-
gen Ärztlichen Direktor und 
Chefarzt der Asklepios Klinik 
Langen, Prof. Dr. Dr. Ernst 
Hanisch, und der Oberärz-
tin der geburtshilflichen Ab-
teilung Dr. Helga Rockstroh. 
Diese wurde mit großem Hallo 
empfangen, denn auf sie geht 
die Idee des Wickeldiplom zu-
rück, eine kindgerechte Aktion 
rund um das Thema „Geburt 
& Geschwisterkinder“ zurück, 
die in den Kindergärten ein 
großes Interesse gefunden hat. 
Aber auch Pfarrerin Lisa Groß-
persky packte tatkräftig mit an 
und servierte den Kindern die 
Suppe. Es machte allen Betei-

ligten einen Riesenspaß und 
auch die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Kindergärten 
waren voll des Lobes über diese 
Aktion. Sie hatten auch die Ti-
sche schön eingedeckt und mit 
kleinen Blumenvasen verziert. 
F ö r d e r k r e i s v o r s i t z e n d e r 
Hans-Jürgen Lange kündigte 
für den Mai ein Treffen in ei-
nem weiteren Kindergärten an. 
Die Nachfrage aus den Reihen 
der Kindergärten und Elternin-
itiativen sei groß; auch aus den 
Nachbarkreisen wurde sich über 
die Möglichkeiten nach einer 
Teilnahme erkundigt. Von den 
Asklepios Kliniken wurde auch 
eine weitere Unterstützung sig-
nalisiert.	�

Aktion „Gesund ernähren“ ist der Renner                  
in den Kindergärten

Im Bild (v.l.): Prof. Dr. Dr. Ernst Hanisch, Pfarrerin Lisa Großpersky, Tobias Metzler und Kindergar-
ten1-Leiterin Julia Mahr� (Foto: ah 

Nieder-Roden (RZ) Der Sprech-
stunde des Ortsgerichts Rodgau 
III für Nieder-Roden am Mitt-
woch,  24. April,  fällt aus. Die 
nächste Sprechstunde ist dann 
wieder am Mittwoch, 8. Mai, 
zur gewohnten Zeit von 16:30 
Uhr bis 18 Uhr. 

Sprechstunde                 
Ortsgericht fällt aus

Nieder-Roden (RZ) In der 
Stadtbücherei Nieder-Roden, 
Puiseauxplatz 3, findet am 
Mittwoch, den 24. April, eine 
offene Internetsprechstunde 
statt. Das kostenfreie Angebot 
richtet sich an alle, die Fragen 
rund um Computer, Smartpho-
ne und Internet haben oder 
Unterstützung im Umgang 
mit digitalen Medien benöti-
gen. Der erfahrene EDV-Trainer 
Justin Düttmann berät von 16 
bis 18 Uhr zu digitalen The-
men und erklärt auch, wie die 
Online-Angebote der Stadtbü-
cherei Rodgau genutzt werden 
können. Wer schon immer mal 
die Onleihe Hessen mit der 
großen Auswahl an E-Books, 
E-Audios, elektronischen Zeit-
schriften und Zeitungen aus-
probieren wollte, ist bei der 
Internetsprechstunde genau 
richtig. Wie funktioniert das 
mit dem elektronischen Aus-
leihen? Wie bekomme ich das 
E-Book oder das Hörbuch auf 
mein Tablet? Das Angebot steht 
allen Interessierten offen, die 
Teilnahme ist kostenfrei und 
eine Voranmeldung ist nicht 
erforderlich.

Internetsprechstunde 
in der Stadtbücherei 

Rodgau (RZ) Die Nieder-Rö-
der Designagentur mit ange-
schlossener Inhouse Druckerei 
ist neuer Punktepartner der 
Rodgaucard. Das Familienun-
ternehmen Druckerei Hess & 
Co. GmbH wurde im Jahr 1979 
gegründet und ist seit 2016 un-
ter dem Namen DHC Media be-
kannt. Alle Informationen zur 
rodgaucard und den teilneh-
menden Punktepartnern sind 
unter www.rodgaucard.de.

DHC Media ist 
neuer Partner der 

rodgaucard

Rodgau (RZ) Das Prager-El-
tern-Kind-Programm ist ein 
Konzept für die Gruppenarbeit 
mit Eltern und ihren Kindern 
im ersten Lebensjahr. Der Kurs 
findet ab dem 30. April an 10 
Dienstagen von 09:15 bis 10:45 
Uhr im Familienzentrum, Alter 
Weg63F, statt und die Teilnah-
me kostet 106 Euro. Ein Neu-
einstig in die Kurse ist jederzeit 
möglich, Auskunft gibt Dozen-
tin Gabriele Ginn über 06106 
14470. Für alle „Märzbabys“ 
startet ab Mai ein zusätzlicher 
neuer Kurs - auch hierzu wen-
den sich Interessierte direkt an 
Frau Ginn. Ab der 4. bis 6. Le-
benswoche treffen sich junge 
Eltern mit ihren Babys in klei-
nen Gruppen. Im Mittelpunkt 
stehen in der Gruppenarbeit 
die PEKiP® - Spiel-, Bewegungs- 
und Sinnesanregungen für El-
tern und Kinder. Generations-
übergreifend sind Eltern und 
Kinder gemeinsam spielend 
tätig. In einem warmen Raum, 
der mit abwaschbaren Matten 
ausgelegt ist, werden die Babys 
ganz ausgezogen, da sie sich so 
freier und spontaner bewegen 
können. Ziel des PEKiP® ist es, 
Eltern und Babys im sensiblen 
Prozess des Zueinanderfindens 
zu unterstützen. Dabei soll das 
Baby in seiner momentanen 
Situation und seiner Entwick-
lung wahrgenommen, beglei-
tet und gefördert werden. Baby 
und Eltern haben Gelegenheit 
zum Austausch.

PEKIP bei der vhs

Rodgau (RZ) Das Frühlingsfest 
in Jügesheim findet am 21. 
April im Ortskern statt. Dafür 
werden die Hintergasse zwi-
schen Metzgerei und Vorder-
gasse, Kirchgasse und Schwes-
ternstraße bis zur Ludwigstraße 
für den Autoverkehr zwischen 
7 und 19 Uhr gesperrt. Zudem 
gilt im gesamten Bereich ein 
Halteverbot.

Behinderung                
in Jügesheim

Jügesheim (RZ) Das Famili-
enfest der SKG am 1. Mai im 
Sportzentrum Maingau-Ener-
gie-Stadion wirkt sich auf die 
Verkehrsführung vor Ort aus. 
In der Zeit von 8 bis 20 Uhr gilt 
ein Halteverbot auf der Südsei-
te des Korbeineweges. Zusätz-
lich gilt an dem Tag eine Ein-
bahnregelung, die den Verkehr 
über Korbeineweg, Bauernhof 
Raab und Gärtnerei Schüler 
wieder auf die Rodgau-Ring-
Straße führt.

Behinderung                  
am 1. Mai

Rodgau (RZ) Die vhs Kurse Ro. 
241020909 und 241020910 
vermitteln den Teilnehmenden 
die Anfertigung von Stoffpup-
pen, Teddys und Kuscheltieren. 
Die Unikate werden fast aus-
schließlich in Handarbeit her-
gestellt. 
Der erste Kurs findet ab dem 
29. April an 5 Montagen und 
der zweite Kurs ab dem 30. Ap-
ril an 5 Dienstagen von 18 bis 
21 Uhr in der Puppenwerkstatt 
Löbig, Am Forschheimer See 
22, statt und die Teilnahme 

kostet je nach Teilnehmerzahl 
zwischen 53 und 66 Euro. 
Interessierte können sich on-
line anmelden unter www.vhs-
rodgau.de oder schicken eine 
schriftliche Anmeldung an die 
vhs Rodgau, Hintergasse 15. 
Weitere Informationen unter 
693-1225 oder -1231.

Vhs-Kurs: Stoffpuppen und Kuscheltiere
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Unsere Öffnungszeiten:
Mo-Fr. 9 - 18,30 Uhr
Samstags 9 - 15 Uhr
in der Nebensaison Mittwochs geschlossen

Tag der offenen Tür
Sonntag 28.04.2024 von 11 bis 18 Uhr

an unserem neuen Standort
„Außerhalb Hainhausen 1, Rodgau“

.
Erkunden Sie in unserer

neueröffneten Baumschule
bei allerlei Köstlichkeiten

die Vielfalt
japanischer Fächerahorne,

Bäume aller Art &
entdecken Sie unsere

frisch gelieferten Pflanzen aus Italien.

Rodgau (RZ) Die Eigentümer-
schutz-Gemeinschaft Haus & 
Grund Rodgau und Umgebung 
e.V. hatte kürzlich im Bürger-
haus Weiskirchen zur Mitglie-
derversammlung eingeladen. 
Nach der Eröffnung durch den 
Vorsitzenden Dr. Thomas Kilz 
konnte der Vorstand vor rund 
60 erschienen Mitgliedern Re-
chenschaft über das Geschäfts-
jahr 2023 abgeben. 
Folgende Vortragsveranstal-
tungen haben stattgefunden: 
Rechtsprechung im Mietrecht, 
Referent Dr. Thomas Kilz ;́ 
Klimaschutzziele im Gebäu-
desektor, Referent Rechtsan-
walt Younes Frank Ehrhardt 
Förderung der energetischen 
Sanierung, Referent Steuerbe-
rater Marc Deckenbach; Aktu-
elles Mietrecht, Referent Jens 
Schmalenbach, Aufsichtsfüh-
render Richter am Amtsgericht
Die Mitglieder von Haus & 
Grund Rodgau und Umgebung 
e.V. hatten die Möglichkeit im 
August an einer Werksbesich-

tigung des ZWO-Wasserwerks 
in Jügesheim teilzunehmen. 
Die Veranstaltung war sehr gut 
besucht. 
Im September fand eine Podi-
umsdiskussion zur anstehen-
den Landtagswahl in Wies-
baden statt. Die Hin- und 
Rückreise wurde vom Vorstand 
organisiert. Der gecharterte 
Reisebus war voll besetzt. 
Zweimal im Jahr (Sommer und 
Winter) besteht die Möglich-
keit zum Stammtischtreffen, 
der vom Vorstand organisiert 
wird. 
Im Jahr 2023 wurden 77 
Beitrittsanträge angenommen. 
Haus & Grund Rodgau und 
Umgebung e.V. hat zurzeit 13 
Partnerunternehmen. 
Über die Geschäftsstelle 
am Ludwig-Erhardt-Platz in 
Rodgau Dudenhofen wurden 
Mitverträge verkauft, ebenso 
Broschüren, Messgeräte und 
Rauchwarnmelder. 
Mitglieder konnten auch Bo-
nitätsauskünfte über Mietin-

teressenten einholen. In der 
offiziellen Sprechstunde wur-
den Fragen zum Thema Bauen, 
Heizkostenabrechnung, Miete, 
Steuer und Vermietung/Ver-
kauf nach Möglichkeit beant-
wortet. 
2023 erhielten die Mitglieder 
55-mal Rundmails über Neuig-
keiten, Förderungsprogramme, 
Gesetzesänderungen und Akti-
vitäten des Vereins. 
Zahlreiche Aktivitäten für das 
laufende Geschäftsjahr 2024 
sind geplant, die genaue Ter-
minierung wird per Rundmail 
und über die Presse an alle Mit-
glieder bekannt gegeben. 
Im Schlusswort bedanke sich 
der 1. Vorsitzende Dr. Tho-
mas Kilz bei allen Vorstands-
mitgliedern, Kassenwart, 
Geschäftsführer und ehren-
amtlich Tätigen. 
Weitere Informationen zu 
Haus & Grund und Umge-
bung e.V. befinden sich auf der 
Homepage www.hug-rodgau.
de. 

Verein zieht Bilanz
Mitgliederversammlung von Haus & Grund                              

Rodgau und Umgebung 

Rodgau (RZ) Traditionell ver-
anstaltet die Freiwillige Feu-
erwehr Rodgau-Mitte rund 
um das Feuerwehrhaus in der 
Weiskircher Straße wieder ih-
ren großen Tag der offenen Tür 
am 1. Mai von 11 bis 18 Uhr.
Neben leckerem Essen von 
Rodgaus größten Schwenkgrill, 
Hamburgern, Pommes, Geträn-
ken, Kaffee und Kuchen wird 
wieder das beliebte Kinderland 
und die Feuerwehr-Fahrzeuge 
zum Anfassen unsere Besucher 
erfreuen.

Feuerwehr-Mitte  lädt 
zum 1. Mai

Rodgau (RZ) Die Jahreshaupt-
versammlung der FFW Süd am 
Freitag, 19. April, um 19:30 Uhr 
im großen Saal im 1. Oberge-
schoss, Feuerwehrhaus Rodgau 
Süd, Hainburgstr. 60 recht 
herzlich ein. 
Der Verlauf der Jahreshauptver-
sammlung ist der nachstehen-
den Tagesordnung zu entneh-
men.
Tagesordnung:
 1: Begrüßung und Eröffnung 
2: Gedenken der verstorbenen 
Mitglieder
 3: Genehmigung des Proto-
kolls der letzten Versammlung
4: Jahresbericht des Vereinsvor-
sitzenden 
Punkt   5: Bericht zum Stand 
der Vereinsfusion 
6: Bericht des Kassenwartes
7: Bericht der Kassenprüfer
8: Entlastung des Rechners und 
des Gesamtvorstandes
9: Wahl des Kassenprüfers
10: mBericht der Wehrführung
11: mBericht des Jugendwartes
12: mGäste haben das Wort
13: mBehandlung eingegange-
ner Anträge
14: Verschiedenes/Termine
Das Protokoll kann in Papier-
form über den 1. Vorsitzenden 
Gerhard Weitz bezogen wer-
den. 

Freiw. Feuerwehr 
Rodgau-Süd

Rodgau (RZ) Das Heimatmuse-
um Jügesheim öffnet am Sonn-
tag, den 21. April anlässlich des 
Frühlingsfestes zusammen mit 
den Eisenbahnern in der Vor-
dergasse 59. Ab 11 Uhr eröff-
nen die Eisenbahner den Tag 
mit einem Flohmarkt, wo auch 
sie Köstlichkeiten anbieten.
Ab 14 Uhr gibt es vom Hei-
matverein Kaffee und selbstge-
machten Kuchen .
Der Heimatverein beteiligt 
sich auch wie letztes Jahr beim 
Stadtradeln. Wer möchte ver-
stärkt die Vereinsaktiven und 
meldet sich auf der Internetsei-
te www.stadtradeln.de/rodgau 
für den Heimatverein Jüges-
heim an.

Heimatmuseum zum 
Fest geöffnet

Rodgau (RZ) Die in der Region 
bekannte Baumschule Haufler 
aus Rodgau-Dudenhofen ist an 
ihrem neuen Standort Außer-
halb Hainhausen 1 gut ange-
kommen. 
Seit Juni vergangenen Jahres 
wachsen viele verschiede-
ne Bäume und Sträucher im 
weitläufigen Gelände an der 
Rodgau-Ringstraße/Höhe Südt-
rasse. Eine große Vielfalt an 
Blumen hält das Haufler-Team 
ebenfalls bereit.
Das alles können Besucher 
beim Tag der offenen Tür am 
Sonntag, 28.  April, in Augen-

schein nehmen. Im neuen Ver-
kaufshaus wird nun eine noch 
größere Auswahl an Erde, Dün-
gemittel und Pflanzenschutz 
angeboten sowie auch Töpfe 
in allen Größen. Nachdem die 
neuen Pflanzen aus Italien ein-
getroffen sind, findet unter an-
derem eine Sonderausstellung 
„Japanische Fächerahorne“ 
statt und selbstverständlich 
präsentiert sich die faszinie-
rende Pflanzenvielfalt in aller 
Pracht.
Beim Frühjahrsevent warten 
nicht nur aktuelle Sonderan-
gebote, sondern auch allerlei 

leckere Köstlichkeiten auf die 
Besucher. In diesem Jahr gibt 
es für Groß und Klein wieder 
die legendäre Pflanzenrallye 
und auch eine Hüpfburg für 
die Kleinen.
Zwei Wochen nach dem Tag 
der offenen Tür ist die Baum-
schule Haufler auch bei der 
Messe „Gartenwelten“ in Die-
burg am 11. und 12. Mai als 
Aussteller vertreten.
Die Öffnungszeiten des Baum-
schulbetriebs in Hainhausen 
sind Montag bis Freitag von 
9 bis 18.30 Uhr und samstags 
von 9 bis 15 Uhr.

Es grünt und blüht am                          
neuen Standort

Frühjahrsevent bei der Baumschule Haufler

Rodgau (RZ) Auf jedem 
Rodgauer Friedhof werden seit 
knapp 12 Jahren Urnenge-
meinschaftsgrabanlage ange-
boten. Durch die Errichtung 
dieser Gemeinschaftsgraban-
lagen wurde das Spektrum an 
Bestattungsformen auf den 
Rodgauer Friedhöfen erweitert 
und somit dem Wunsch vieler 
Bürger nach einer würdevoll 
gestalteten Grabstätte ohne 
Pflegeaufwand und Pflegever-
pflichtung entsprochen. Die 
Stadtwerke Rodgau überneh-
men die komplette Grabpflege, 
da diese in vielen Fällen von 
den Angehörigen und Hinter-
bliebenen nicht mehr sicher-
gestellt werden kann. Im Früh-
jahr letzten Jahres wurde eine 
weitere Urnengemeinschafts-
grabanlage auf dem Neuen 
Friedhof Nieder-Roden für die 
Beisetzung von pflegfreien Ur-
nen fertiggestellt. Die errich-
tete Anlage ist sehr modern 
und freundlich gestaltet und 
befindet sich im südöstlichen 
Bereich, in der Nähe der Fried-

hofsmauer und besteht aus ge-
schwungenen Beeten, die von 
einem leicht erhöhten Natur-
steinband eingefasst werden, 
auf dem die Anbringung der 
Namensinschriften aus gegos-
senen Bronzetafeln aufgesetzt 
werden können. Aufgrund der 
vielfältigen Designs ist eine 
individuelle Gestaltung der 
Platten möglich. Die Anlage 
sieht eine Weiterführung des 
bisherigen optischen Gestal-
tungsmotives aus den ersten 
drei Bauabschnitten als deren 
Fortsetzung vor. Im Grabbeet, 
vor der abgrenzenden Hecke 
zum benachbarten Grabfeld, 
wurden Sitzsteine integriert, 
die ein Verweilen ermöglichen. 
Die Stirnseiten des mittleren 
Beetes wurden als Ablageflä-
chen für Grabschmuck herge-
stellt. Die Staudenbepflanzung 
wurde durch Gräser mit einem 
schönen Herbst- und Winteras-
pekt und Frühjahrsblühern wie 
Narzissen, Tulpen oder Krokus-
se ergänzt. Verbunden mit der 
Realisierung des Ausbaus der 

Urnengemeinschaftsgrabanla-
ge, wurde eine Gedenkskulptur 
innerhalb der Urnengemein-
schaftsgrabanlage von Künstler 
Friedhelm Meinaß aus Rodgau 
ausgearbeitet und errichtet. Die 
Skulptur „Buch des Lebens“ 
findet hier einen passenden 
Rahmen und wertet die An-
lage künstlerisch auf. Die Ge-
denkskulptur ist zwischen den 
Zierstauden platziert, die von 
einer niedrigen immergrünen 
Bodendecker-Bepflanzung ein-
gerahmt wird. Diese Rahmen-
bepflanzung ist für die Urnen-
beisetzungen von einstelligen 
und mehrstelligen pflegefrei-
en Urnengräbern vorgesehen. 
Der Künstler thematisiert die 
Gedenkskulptur „Buch des Le-
bens“ mit dem Zitat von Jean 
Paul: „Der Tod eines Menschen 
ist ein aufgeschlagenes Buch, 
das wir lesen dürfen“. Die 
Skulptur hat eine Größe von 
2,20 m und besteht aus gesäg-
ten und bemalten Aluplatten 
auf einem verschweißtem Alu-
sockel.

Gedenkskulptur ziert Friedhof 
Urnengemeinschaftsgrabanlage in Nieder-Roden

Der TSV Dudenhofen veran-
staltet am 28.04.2024 von 15 
- 18 Uhr wieder „Tanzen am 
Sonntag“ für alle Standard-/La-
teinpaartänzer.
Neben flotter Tanzmusik gibt 
es ebenfalls wieder ein Kaffee 
& Kuchenbuffet.
Der Eintritt ist für Mitglieder 
und Nichtmitglieder kosten-
frei.
Nach der ersten sehr gut be-
suchten Veranstaltung „Tan-
zen am Sonntag“ im Januar 
2024 wiederholt der TSV Du-
denhofen nun am Sonntag, 

den 28. April 2024 von 15 - 18 
Uhr „Tanzen am Sonntag“ für 
alle, die gerne Standard/Latein 
Paartanz tanzen. 
Mit dabei sein wird wieder 
unser Tanzlehrer Sebastian 
Gebhardt, der mit seiner Mu-
sikauswahl dafür Sorge tragen 
wird, dass kein Tanz zu kurz 
kommen wird. Kommt vorbei 
und tanzt in lockerer Atmo-
sphäre und stärkt euch bei un-
serem Kaffee & Kuchenbuffet. 
Der Eintritt ist für Mitglieder 
und Nichtmitglieder kosten-
frei.

„Tanzen am Sonntag“
TSV lädt zum Tanz, Kaffee und Kuchen

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Kinder- und 
Jugendparlamentes ein.
Sitzungstermin:	 M i t t w o c h , 
24.04.2024, 17:00 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal 1, 1. Stock,
Hintergasse 15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Kennenlernen vertiefen
3 Kreisjugendforum
4 Jugendumfrage
5 Sportpark
6 Fahrradweg von Rollwald 
nach Ober-Roden
7 Gegenseitige Unterrichtung

Elisa Daud
Vorsitz

Amt für Bodenmanage-
ment Heppenheim
- Flurbereinigungsbehörde 
Odenwaldstraße 6, 64646 
Heppenheim 
Tel.-Nr.: +49(611) 535-8000, 
Fax-Nr.: +49(611) 327605392
E-Mail: info.afb-heppenheim@
hvbg.hessen.de	  
Gz.: 2-HP-05-26-47-
01-B-0001#006
Flurbereinigungsverfahren 
Altheim – Richer Bach 	
Verfahrensnummer: VF 2647	

Öffentliche Bekannt-
machung

Flurbereinigungsbeschluss 
1.Anordnung
Gemäß § 86 Abs. 2 Nr. 1 des Flur-
bereinigungsgesetzes (FlurbG) 
vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 
546) in der derzeit geltenden 
Fassung wird für die im 
Flurbereinigungsgebiet liegen-
den Grundstücke der Stadt Ba-
benhausen, Gemarkung Har-
pertshausen und der Gemeinde 
Münster (Hessen), Gemarkung 
Altheim ein vereinfachtes Flur-
bereinigungsverfahren nach § 
86 Abs. 1 FlurbG 
angeordnet.
2.Flurbereinigungsgebiet 
Das Flurbereinigungsgebiet hat 
eine Größe von 195,44 ha. Da-
von liegen in der Gemarkung 
Harpertshausen 82,92 ha und 
in der Gemarkung Altheim 
112,52 ha und es umfasst die 
im Flurstücksverzeichnis (An-
lage 1) aufgeführten Grund-
stücke. Die Grenzen des Flur-
bereinigungsgebietes sind auf 
der Übersichtskarte (Anlage 2) 
und der Gebietskarte (Anlage 
3) mit einer gestrichelten Linie 
kenntlich gemacht. Die Karten 
sind keine Bestandteile dieses 
Beschlusses.
3.Teilnehmergemeinschaft 
Die Eigentümerinnen und 
Eigentümer sowie die den 
Eigentümerinnen und Ei-
gentümern gleichstehenden Er-
bbauberechtigten der zum Flur-
bereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücke (Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer) bilden die 
Teilnehmergemeinschaft. Sie 
führt den Namen:„Teilnehmer-
gemeinschaft der Flurbereini-

gung Altheim – Richer Bach“ 
Sie ist eine Körperschaft des 
öffentlichen Rechts mit Sitz in 
Münster.
4.Flurbereinigungsbehör-
de 
Die für die Durchführung der 
Flurbereinigung zuständige 
Flurbereinigungsbehörde ist 
das Amt für Bodenmanagement 
Heppenheim, Odenwaldstraße 
6 in 64646 Heppenheim.
5.Beteiligte 
Am Flurbereinigungsverfahren 
sind beteiligt (Beteiligte nach § 
10 FlurbG):
1.als Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer die Eigentümerin-
nen und Eigentümer sowie die 
den Eigentümerinnen und Ei-
gentümern gleichstehenden Er-
bbauberechtigten der zum Flur-
bereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücke.
2.als Nebenbeteiligte 
a) Gemeinden und Gemein-
deverbände, in deren Bezirk 
Grundstücke vom Flurbereini-
gungsverfahren betroffen wer-
den,
b) andere Körperschaften des 
öffentlichen Rechts, die Land 
für gemeinschaftliche oder öf-
fentliche Anlagen erhalten (§§ 
39 und 40 FlurbG) oder deren 
Grenzen geändert werden (§ 58 
Abs. 2 FlurbG),
c) Wasser- und Bodenverbände, 
deren Gebiet mit dem Flurberei-
nigungsgebiet räumlich zusam-
menhängt und dieses beein-
flusst oder von ihm beeinflusst 
wird,
d)Inhaberinnen und Inhaber 
von Rechten an den zum Flur-
bereinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücken oder von Rech-
ten an solchen Rechten oder 
von persönlichen Rechten, die 
zum Besitz oder zur Nutzung 
solcher Grundstücke berechti-
gen oder die Benutzung solcher 
Grundstücke beschränken,
e) Empfängerinnen und Emp-
fänger neuer Grundstücke nach 
den §§ 54 und 55 FlurbG bis 
zum Eintritt des neuen Rechts-
zustandes (§ 61 Satz 2 FlurbG) 
und 
f) Eigentümerinnen und Eigen-
tümer von nicht zum Flurbe-
reinigungsgebiet gehörenden 
Grundstücken, denen ein Bei-
trag zu den Unterhaltungskos-
ten oder Ausführungskosten 
auferlegt wird (§ 42 Abs. 3 und 
§ 106 FlurbG) oder die zur Er-
richtung fester Grenzzeichen 
an den Grenzen des Flurberei-
nigungsgebietes mitzuwirken 
haben (§ 56 FlurbG). Der Träger 
der Maßnahme ist Nebenbe-
teiligter gem. § 86 Abs. 2 Nr. 3 
FlurbG.
6.Zeitweilige Einschrän-
kung des Eigentums 
Nach §§ 34 bzw. 85 Nr. 5 FlurbG 
gelten von der Bekanntgabe die-
ses Flurbereinigungsbeschlus-
ses bis zur Unanfechtbarkeit 
des Flurbereinigungsplanes, im 
Falle der Nr. 4 bis zur Ausfüh-
rungsanordnung, folgende Ein-
schränkungen:
1.An der Nutzungsart der 
Grundstücke dürfen ohne 
Zustimmung der Flurbereini-
gungsbehörde nur Änderungen 
vorgenommen werden, die zum 
ordnungsgemäßen Wirtschafts-
betrieb gehören.
2.Bauwerke, Brunnen, Gräben, 
Einfriedungen, Hangterrassen 
und ähnliche Anlagen dürfen 
nur mit Zustimmung der Flur-
bereinigungsbehörde errichtet, 
hergestellt, wesentlich verän-
dert oder beseitigt werden.
3.Obstbäume, Beerensträucher, 
Rebstöcke, Hopfenstöcke, ein-
zelne Bäume, Hecken, Feld- und 

Ufergehölze dürfen nur in Aus-
nahmefällen, soweit landeskul-
turelle Belange, insbesondere 
des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege, nicht beein-
trächtigt werden, mit Zustim-
mung der Flurbereinigungsbe-
hörde beseitigt werden. Andere 
gesetzliche Vorschriften über 
die Beseitigung von Rebstöcken 
und Hopfenstöcken bleiben un-
berührt.
4.Holzeinschläge, die den Rah-
men einer ordnungsgemäßen 
Bewirtschaftung übersteigen, 
bedürfen der Zustimmung der 
Flurbereinigungsbehörde. Die 
Zustimmung darf nur im Ein-
vernehmen mit der Forstauf-
sichtsbehörde erteilt werden.
Sind entgegen den Vorschrif-
ten der Nummern 1 und 2 Än-
derungen vorgenommen oder 
Anlagen hergestellt oder besei-
tigt worden, so können sie im 
Flurbereinigungsverfahren un-
berücksichtigt bleiben. Die Flur-
bereinigungsbehörde kannden 
früheren Zustand gemäß § 137 
FlurbG wiederherstellen lassen, 
wenn dies der Flurbereinigung 
dienlich ist.
Sind Eingriffe entgegen der Vor-
schrift der Nr. 3 vorgenommen 
worden, so muss die Flurberei-
nigungsbehörde Ersatzpflan-
zungen anordnen.
Sind Holzeinschläge entgegen 
der Vorschrift der Nr. 4 vorge-
nommen worden, so kann die 
Flurbereinigungsbehörde an-
ordnen, dass die Person, die das 
Holz gefällt hat, die abgeholzte 
oder verlichtete Fläche nach 
den Weisungen der Forstauf-
sichtsbehörde wieder ordnungs-
gemäß in Bestand zu bringen 
hat.
Entstehende Kosten bei Verstö-
ßen gegen die o. g. Einschrän-
kungen werden der verursa-
chenden Person zur Last gelegt.
Die Genehmigungspflicht für 
die o.g. Maßnahmen aufgrund 
sonstiger Rechtsvorschriften 
bleibt unberührt.
7.Aufforderung zur Anmel-
dung unbekannter Rechte 
Die Beteiligten werden nach § 
14 FlurbG aufgefordert, Rechte, 
die aus dem Grundbuch nicht 
ersichtlich sind, aber zur Betei-
ligung am Flurbereinigungs-
verfahren berechtigen, inner-
halb von drei Monaten nach 
Bekanntgabe dieses Beschlusses 
bei der Flurbereinigungsbehör-
de anzumelden. Werden Rechte 
nach Ablauf dieser Frist ange-
meldet, so kann die Flurberei-
nigungsbehörde die bisherigen 
Verhandlungen und Festsetzun-
gen gelten lassen. Die Inhabe-
rin oder der Inhaber eines o.a. 
Rechts muss die Wirkung eines 
vor der Anmeldung eingetrete-
nen Fristablaufs ebenso gegen 
sich gelten lassen wie die betei-
ligte Person, der gegenüber der 
Frist durch die Bekanntgabe des 
Verwaltungsaktes zuerst in Lauf 
gesetzt worden ist. 
8.Betretungsrecht
Die Beauftragten der Flurberei-
nigungsbehörde sind nach § 35 
FlurbG berechtigt, zur Vorbe-
reitung und zur Durchführung 
der Flurbereinigung Grundstü-
cke zu betreten und die nach 
ihrem Ermessen erforderlichen 
Arbeiten auf ihnen vorzuneh-
men.
9.Bekanntmachung 
Dieser Flurbereinigungsbe-
schluss, das Flurstücksverzeich-
nis (Anlage 1) und die Über-
sichtskarte (Anlage 2) werden in 
den Flurbereinigungsgemein-
den Babenhausen und Münster 
(Hessen) und in den angrenzen-
den Städten und Gemeinden 

Eppertshausen, Rodgau, Seli-
genstadt, Mainhausen, Schaaf-
heim, Groß-Umstadt, Dieburg, 
Messel, Stockstadt am Main 
und Großostheim öffentlich be-
kannt gemacht.
Gleichzeitig werden der Flur-
bereinigungsbeschluss mit 
Begründung, das Flurstücks-
verzeichnis (Anlage 1) und die 
Gebietskarte (Anlage 3) gem. § 6 
Abs. 3 FlurbG für die Dauer von 
zwei Wochen nach der öffentli-
chen Bekanntmachung zur Ein-
sichtnahme für die Beteiligten 
ausgelegt. 
Die Auslegung erfolgt bei der 
Stadt Babenhausen, Marktplatz 
2, 64832 Babenhausen und bei 
der Gemeinde Münster (Hes-
sen), Mozartstraße 8, 64839 
Münster (Hessen) während der 
Dienstzeiten. 
Darüber hinaus sind die zur 
Einsichtnahme ausgelegten 
Unterlagen über die Internet-
adresse https://hvbg.hessen.de/
VF2647 abrufbar.
Begründung 
Der Wasserverband Gersprenz-
gebiet hat mit Schreiben vom 
21. Juni 2017 beim Amt für Bo-
denmanagement Heppenheim 
für die Gemarkungen Altheim 
und Harpertshausen im Be-
reich des Richer Baches (Oh-
lebach) ein vereinfachtes Flur-
bereinigungsverfahren nach § 
86 FlurbG zur Umsetzung der 
EU-Wasserrahmenrichtlinie 
(WRRL) beantragt.
Das Verfahren dient vorrangig 
der Ausweisung von Gewäs-
serentwicklungsflächen beidsei-
tig an der Gewässerparzelle für 
die zukünftige Umsetzung von 
Maßnahmen zur Erreichung 
der Ziele der EU-Wasserrah-
menrichtlinie (WRRL) durch 
den Wasserverband Gersprenz-
gebiet. Mit dem Amorbach soll 
auch an einem Nebengewässer 
des Richer Baches eine ent-
sprechende beidseitige Gewäs-
serentwicklungsfläche ausge-
wiesen werden.
Die Flächenausweisung zu 
Gunsten einer eigendynami-
schen Gewässerentwicklung 
ist eine der Voraussetzungen 
für die Erfüllung der Ziele der 
EU-Wasserrahmenrichtlinie. 
Dazu sollen Flächen für die 
Gewässerentwicklungsstreifen 
in unmittelbarer Nähe zu den 
eigentlichen Gewässern (Richer 
Bach und Amorbach) ausgewie-
sen und in öffentliches Eigen-
tum überführt werden. Zusätz-
lich soll die Durchgängigkeit 
des Richer Baches an einem 
ehemaligen Mühlenwehr wie-
der hergestellt werden.

Das Flurbereinigungsverfah-
ren unterstützt die Maßnah-
men zur Renaturierung von 
Richer Bach und Amorbach, 
sowie den ökologischen Hoch-
wasserschutz durch boden-
ordnerische Maßnahmen und 
die Ausweisung von Flächen. 
Dadurch sollen Landnutzungs-
konflikte, beispielsweise zwi-
schen den Belangen der Land-
wirtschaft und den Interessen 
des Natur-, Hochwasser- und 
Gewässerschutzes gelöst wer-
den, welche durch Umsetzung 
der vorgenannten Maßnahmen 
entstehen. Das Verfahrensge-
biet wurde nach § 7 FlurbG so 
abgegrenzt, dass die genannten 
Ziele möglichst erreicht werden 
können.
Das Bodenordnungsverfahren 
wird als vereinfachtes Flurbe-
reinigungsverfahren nach § 86 
FlurbG angeordnet, da diese 
Verfahrensart in besonderer 
Weise dazu geeignet ist, die Um-

setzung von Maßnahmen der 
Landentwicklung, der naturna-
hen Gewässerentwicklung so-
wie des Naturschutzes und der 
Landschaftspflege mit den zu 
wahrenden landeskulturellen 
Belangen und dem Auftrag zur 
Verbesserung der Agrarstruktur 
in Einklang zu bringen.
Die am Verfahren voraussicht-
lich beteiligten Grundstücks-
eigentümerinnen und Grund-
stückseigentümer wurden von 
der Flurbereinigungsbehörde 
am 11. Januar 2024 in einer 
Aufklärungsversammlung ge-
mäß § 5 Abs. 1 FlurbG über das 
geplante Verfahren einschließ-
lich der voraussichtlich entste-
henden Kosten informiert.
Die nach § 5 Abs. 2 FlurbG zu 
hörenden Stellen haben zu der 
Durchführung des Flurbereini-
gungsverfahrens keine Beden-
ken oder Einwände erhoben.
Die übrigen Behörden, Verbän-
de und Stellen sind gemäß § 5 
Abs. 3 FlurbG unterrichtet wor-
den.
Damit liegen die materiellen 
und formellen Voraussetzungen 
für die Durchführung eines ver-
einfachten Flurbereinigungs-
verfahrens nach § 86 FlurbG 
vor.
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Flurbereinigungs-
beschluss kann innerhalb eines 
Monats nach seiner Bekanntga-
be Widerspruch erhoben wer-
den beim
Amt für Bodenmanagement 
Heppenheim
- Flurbereinigungsbehörde -
Odenwaldstraße 6, 64646 Hep-
penheim 
oder beim
Hessischen Landesamt für Bo-
denmanagement und Geoinfor-
mation
- Obere Flurbereinigungsbehör-
de -
Schaperstraße 16, 65195 Wies-
baden.
Der Widerspruch kann schrift-
lich oder zur Niederschrift er-
hoben werden. Der Lauf der 
Widerspruchsfrist beginnt mit 
dem ersten Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung. 
Datenschutz
Die Datenschutzerklärung für 
das Flurbereinigungsverfahren 
kann im Internet 
unter der Internetadresse ht-
tps://hvbg.hessen.de/daten-
schutz eingesehen 
werden.

Heppenheim, den 8. April 
2024
Amt für Bodenmanage-
ment Heppenheim
Flurbereinigungsbehörde -
In Vertretung: (LS)
gez. Bräuer
(Amtsleitung)

Flurstücksverzeichnis 
Dem Flurbereinigungsverfah-
ren unterliegen die nachfolgend 
aufgeführten Grundstücke:
Stadt Babenhausen 
Gemarkung Harpertshau-
sen 
Flur 3	
Flurstücke: 1, 2, 3/1, 4, 5, 6, 
7, 8, 9, 10, 11, 12/1, 12/2, 13, 
14/1, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 
29, 30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37, 
38, 39, 40, 41, 42, 43, 44, 51/2, 
52, 53, 54/1, 54/2, 55, 56, 57, 58, 
59, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 
68, 69, 70, 71, 72, 73, 74, 75, 76, 
77, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 
86, 87, 88, 89, 90/1, 90/2, 91/1, 
91/2, 92, 93, 94, 95/2, 96, 97, 
98, 99, 100/1, 100/2, 101, 102/3, 
103, 132, 133/1, 134/1, 134/2, 
134/3, 134/4, 134/5, 134/6, 135, 
136, 137, 138, 139/1, 139/2, 
140, 141/1, 142/4, 142/5, 143/1, 
143/2, 145/3
Flur 4	
Flurstücke: 5, 6, 43, 44/2, 
44/3, 45
Gemeinde Münster (Hes-
sen)
Gemarkung Altheim
Flur 3	
Flurstücke: 11, 13, 14, 15, 16, 
17, 18, 19, 20, 21/3, 22, 23, 24, 
25, 26/1, 26/2, 27/2, 28, 29, 30, 
31, 32, 33, 34, 35/2, 36, 41, 43, 
44/1, 45/1, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 
52, 53, 54, 55, 56, 57, 59, 60, 61, 
62, 63, 64, 66, 67, 68, 69/1, 69/2, 
70, 71, 72, 73, 74, 75, 76, 77, 78, 
79, 80, 81/1, 82/2, 83, 84, 85, 86, 
87, 88, 89, 90, 91/2, 92, 93, 94/1, 
94/2, 95, 96, 97, 98, 99/3, 100, 
101, 102, 103, 104, 105/1
Flur 4	
Flurstücke: Gesamte Flur

Gebietsübersichtskarte�



5Freitag, 19. April 2024

GOLDANKAUF

GOLDSCHMIEDE

WIR KAUFEN GEGEN SOFORT-BARGELD

REPARATURANNAHME · BATTERIEWECHSEL

ALTGOLD · LUXUSUHREN · ERBNACHLÄSSE · DENTALGOLD · PLATIN
GOLDMÜNZEN · FEINGOLD · BRUCHGOLD · GOLDBARREN · DIAMANTEN

HAUPTSTRASSE 72 | 63303 DREIEICH-SPRENDLINGEN | TELEFON 0 6103/9 88 32 08HAUPTSTR. 72 | 63303 DREIEICH-SPRENDLINGEN | TEL. 0 61 03/9 88 32 08 | Mobil 0163 0084543
MO – FR 9.00 – 13.00 UHR & 14.00 – 18.00 UHR · SA 9.30 – 13.00 UHR
GOLDSCHMIEDE-WAGNER@GMX.COM · WWW.WAGNER-JUWEILIER-GOLDSCHMIED.DE

Wir zahlen für bestimmte

Gold-Schmuck-

stücke bis zu

65,- €/Gramm.

G

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

Bewirb 
dich jetzt!
Wir suchen 
Dich in Vollzeit!

info@gf-malermeister.de 
mobil: 0176 20122488

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!
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20.04.  	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstr. 46, Dudenhofen, Tel. 06106/6668870
21.04.	 Rosen Apotheke
	 Wilhelm-Leuschner-Str. 42, Hainburg, Tel. 06182/4191
22.04.	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel. 06074/41997
23.04.	 Apfel Apotheke
	 Darmstädter Str. 79, Münster, Tel. 06071/630444
24.04.	 Einhorn Apotheke
	 Nieuwpoorter Str. 68, Dudenhofen, Tel. 		
	 06106/2897795
25.04.  	 Eulen Apotheke
	 Gustav-Heinemann-Ring 1a, Tel. 06074/812273
26.04.  	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72040

Apotheken-Notdienst

Geburtstagskinder
Dudenhofen
16.04. Karl Schmitt� 85 Jahre
Hainhausen
25.04. Hubert Gertler, � 80 Jahre
Jügesheim
16.04. Dietmar Buss� 80 Jahre
Nieder-Roden
23.04. Kunigunde Trumm�  95 Jahre
25.04. Renate Schneider� 80 Jahre
25.04. Gerda Wagner�  80 Jahre
26.04. Marianne Deubert�  85 Jahre
Weiskirchen
20.04. Milica Boskovic� 85 Jahre
22.04. Ingeborg Schulz� 85 Jahre
24.04. Susanna Grimm�  90 Jahre

Weiskirchen (RZ) Anfang Mai 
veranstaltet der Musikverein 
Weiskirchen sein Frühjahrskon-
zert - aber diesmal an einem an-
deren Veranstaltungsort!
Die Weiskircher Musikerinnen 
und Musiker laden ihr Publi-
kum sehr herzlich am Sonntag, 
5. Mai, in die EVO-Sportfabrik 
der Sportfreunde Rodgau, Weis-
kircher Straße am Ortseingang 
von Jügesheim ein.
Beginn ist um 16 Uhr (Saalöff-
nung ist bereits um 15.30 Uhr). 
Die Besucher dürfen sich auf ein 
abwechslungsreiches Konzert 
mit vielen bekannten Melodien 
freuen.
Den ersten Programmteil über-
nehmen das Jugendorchester 
und Monday Music - jeweils un-

ter der Leitung von Anja Schrod. 
Den zweiten Programmteil wird 
das Große Orchester unter der 
Leitung seines Ehrendirigenten 
Dietmar Schrod gestalten. 
Diesmal kommen vor allem 
Disney und James Bond Fans 
auf ihre Kosten. Als besonderer 
Gast auf der Bühne hat sich die 
bekannte Sängerin Meike Gar-
den angekündigt. 
Karten sind im Vorverkauf zum 
Preis von 12 Euro für Erwachse-
ne und 8 Euro für Jugendliche 
bis 16 Jahre im Friseursalon 
Egon Falk, Hauptstraße 138, 
oder bei allen Musikern erhält-
lich. Selbstverständlich können 
die Eintrittskarten auch für je-
weils einen Euro mehr an der 
Konzertkasse erworben werden.

Frühjahrskonzert des MVW  
mit Bond und Disney

Die Angebote sind von Donnerstag bis Mittwoch gültig.

Angebote
SCHWEINESCHNITZEL

NATUR - PANIERT - CORDON BLEU
EIERWURST

KÄSEKNACKER

Diese Woche schlachten wir:
Schweine von Bauer Keller, Hainhausen
Rinder von Bauer Sommer, Schaafheim

Rodgau (RZ) Kloster Schmer-
lenbach war Ziel und Aus-
gangspunkt der diesjährigen 
Frühjahrswanderung der Jü-
gesheimer Kolpingsfamilie. 
Nach der Ankunft am Kloster 
Schmerlenbach wanderte die 
Gruppe zuerst nach Keilberg, 
dann Richtung des 345 Meter 
hohen Brandenberg und wie-
der Richtung Schmerlenbach. 

Von dort ging es über Hös-
bach-Bahnhof, am Steinbuckel 
vorbei wieder nach Schmerlen-
bach zurück.
Ein Besuch in der Schmerlen-
bacher Klosterkirche, wo die 
überregional bekannte Mutter 
Gottes von Schmerlenbach in 
einer Vitrine steht, rundete die 
Wanderung ab. Die ca. 12 km 
lange Strecke mit 4 ordentli-

chen Steigungen sorgte dafür, 
dass das abschließende Essen 
in der Klosterschänke bei gu-
tem Appetit verzehrt wurde. 
Die strahlende Sonne, die tol-
le Aussicht auf und über den 
Spessart und die idealen Wan-
dertemperaturen sorgten mit 
dafür, dass die Gruppe bei bes-
ter Stimmung die Heimreise 
antrat. (Foto: p)

Frühjahrswanderung  
der Kolpingfamilie.

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

GENUSS &GARTENFESTmit STREETFOOD
Schloss Schönborn in Heusenstamm, Fr.15-21Uhr Sa./So.10–18 Uhr
über 120 Aussteller aus 13 Nationen, Eintritt: Erwachsene 6,– € / ermäßigt 5,– € www.garten.events26.–28.4.
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Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/Dudenho-
fen/ Nieder -Roden/
Rollwald

Freitag, 19. April 
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 	
Samstag, 20. April  
14.00 Uhr: St. Matthias Trau-
ung
18.30 Uhr: St. Marien Sonn-
tagvorabendmesse 
Sonntag, 21. April  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt 
10.00 Uhr: St. Marien Erst-
kommunion
11.00 Uhr: St. Nikolaus Klein-
kindergottesdienst im HdB 
(UG)
11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt
18.00 Uhr: St. Marien Wort-
gottesfeier
Montag, 22. April  
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier
Dienstag, 23. April  
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe
Mittwoch, 24. April  
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe anl. d. Priesterweiheta-
ges von Pater John Peter
Donnerstag, 25. April  
8.20 Uhr: Hl. Kreuz Rosen-
kranz
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige 
Messe
Freitag, 26. April  
17.00 Uhr: G-Egner-Haus Ka-
tholischer Gottesdienst
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 
Samstag, 27. April  
14.30 Uhr: St. Nikolaus Erst-
kommunion
18.30 Uhr: St. Marien Sonn-
tagvorabendmesse 
Sonntag, 28. April  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt
10.00 Uhr: St. Nikolaus Erst-
kommunion
Kommunionkinder am 
Samstag, 27. April, in Jü-
gesheim:  Josefine Amtman, 
Alessa Baumbach, Raphael De 
Nittis, Johannes Xaver Dru-
cker, Yannik Fabian, Maximi-
lian Gaus, SarahHillebrand, 
Fabian Hinz, Lena Horvat, 
Joshua Keh, Leon Mika Ko-
bel, Luka Kovacevic, Bene-
dict Johannes Krapp, Emma 
Viktoria Marian, Bella Olétic, 
Elian Osuch, Ava Perkovic, Sa-
rah Pfeifhofer, Liam Nicklas 
Roßbach, Alicia Vetter, Lara 
Weihele, Paul Weyland, Fynn 
Wiechmann.
Kommunionkinder am 
Sonntag, 28. April, in Jü-
gesheim: Alessandro Amet-
rano, Sophie Arheilger, Sophia 
Bilgic, Jonas Leo Budig Aguila, 
Helena Hennecke, Nico Hüb-
ner, Amilia Valentina Karl, 
Elias Leonhard Kleinhenz, Till 
Koepke, Marie Kraß, Hanna 
Lesch, Theodora Martin, Ma-
ximilian Edward Odzinski, 
David Sattler, Paul Schwab, 
Letizia Spezzano, Leanne 
Stahlberg, Nils Wagemann.

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 21. April

10.00 Uhr: Gottesdienst – Ev. 
Gemeindehaus
19.30 Uhr: Stunde unter Got-
tes Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 22. April
19.30 Uhr: Bibelstunde – Ev. 
Gemeindehaus
Dienstag, 23. April
9.00 Uhr: Mini-Kids 0 – 3 Jah-
re – Ev. Gemeindehaus
15.00 Uhr: ökumenischer Bi-
belgesprächskreis
20.00 Uhr: Chorprobe „DeLu-
mine“
Mittwoch, 24. April
14.30 Uhr: Seniorenkreis 55+ 
– Ev. Gemeindehaus
Gemeindebüro
Puiseauxplatz 4, Frau Horn, 
Tel. 87 66 21. Büro-Öffnungs-
zeiten:  dienstags und freitags 
9 – 12 Uhr, donnerstags 15 – 
18 Uhr.
Homepage: kirchengemein-
de-nieder-roden.ekhn.de.

Emmaugemeinde Jü-
gesheim

Freitag, 19. April
15.00 Uhr: Konfi-Kerzen bas-
teln
19.00 Uhr: Basement für Ju-
gendliche ab 13 Jahre im 
Jugendkeller 
Samstag, 20. April
15.00 bis 17.00 Uhr: Kleider-
tausch-Party, Anmeldung 
über: kirsten.spain@gmail.
com
Sonntag, 21. April
17.00 Uhr: Highlight Gottes-
dienst mit Kinderbetreuung, 
Gestaltung: Highlight-Team, 
Musik: Band Soul Feeding, 
Kollekte für die Familienkom-
munität Siloah 
Montag, 22. April
20.00 Uhr: Probe Em-
maus-Chor
Dienstag, 23. April
16.15 Uhr: Konfistunde
19.00 Uhr: Sitzung des GAV
19.30 Uhr: Probe Band Soul 
Feeding
19.30 Uhr: Probe Jügesheimer 
SV
Mittwoch, 24. April
9.00 bis 11.00 Uhr: Hilfe bei 
Rentenanträgen mit  Karl-
heinz Hackel (Anmeldung: 
Tel.  16409)
11.00 Uhr: Musik in der Kita
15.30 Uhr: Sitzgymnastik 
Gruppe 1
16.30 Uhr: Sitzgymnastik 
Gruppe 2
18.00 Uhr: Fit durch alle Jah-
reszeiten
19.30 Uhr: Probe: Mixed 
Voices
Donnerstag, 25. April 
10.00 Uhr: Kita-Gottesdienst
19.00 Uhr: Infoabend mit An-
meldung für die neuen Konfir-
mandinnen und Konfirman-
den und ihre Eltern
Kleidersammlung für 
Bethel: Vom 22. bis 27. Ap-
ril sammelt die Jügesheimer 
Emmausgemeinde wieder ge-
brauchte und gut erhaltene 
Kleidung für die Von-Bodel-
schwinghschen-St if tungen 
Bethel. In den Spendersack 
können auch Wäsche, paar-
weise gebündelte Schuhe, 
Plüschtiere und Federbetten 
getan werden. Nicht hinein 
gehören Lumpen, nasse oder 
verschmutzte Textilien, ein-
zelne Schuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elek-
trogeräte. Auch Briefmarken 

werden  nicht angenommen.  
Deponiert werden können die 
Spenden rechts neben dem 
Eingang des evangelischen 
Gemeindezentrums neben 
den Fahrradständern. Der 
Umwelt zuliebe werden kei-
ne Sammelbeutel ausgegeben, 
die Spender werden gegeben, 
eigene Säcke und Tüten zu ver-
wenden.  
Weitere Infos auf der Home-
page: www.emmaus-jueges-
heim.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    
Sonntag, 21.April	
10.00 Uhr: Gottesdienst Prädi-
kantin Stephanie Rill
Montag, 22.April	
10.00 Uhr: Krabbelgrup-
pe für Kinder von 6 Monate 
bis 2 Jahre	 e v a n g e l i -
sches Gemeindehaus Duden-
hofen, Kontakt: Ann-Kathrin 
Eberlein, Tel. 0151 19441205 
oder Stefanie Caputo, Tel. 0177 
4356457	
19.00 Uhr: Posaunenchor 
Jahnstraße 24 Seligenstadt
Dienstag, 23.April	
18.15 Uhr: Cantus Novus	
Evangelisches Gemeindehaus 
Dudenhofen
Samstag, 27.April	
15.00 Uhr: „Gemeinsam krea-
tiv“ Makramee und Perlentiere
Sonntag, 28.April	
10.00 Uhr: Jubiläumskonfir-
mationen	 mit Cantus 
Novus und Pfarrerin Christina 
Koch
Die Bücherei ist  dienstags 
von 16 bis 19 Uhr und don-
nerstags von 15.30 bis 18 Uhr, 
geöffnet. geöffnet.Infos: www.
evkirche-dudenhofen.de
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Sprechstunde donnerstags von  
18 bis 19.30 Uhr: nach tele-
fonischer Vereinbarung, Tel. 
7799425.
Pfarrbüro 
Kirchstraße 3, Tel. 62497-0 
Büro-Öffnungszeiten: mon-
tags, dienstags, donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr und mitt-
wochs von 16 bis 18 Uhr. Frei-
tags bleibt das Pfarrbüro ge-
schlossen.	
				  
Ev. Trinitatisgemein-
de Rodgau - Rembrü-
cken

Freitag, 19.April
19.30 Uhr: Treffen der Frauen-
gruppe 30+ im Bonhoef-
fer-Haus
Sonntag, 21. April
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl in der Gustav-
Adolf-Kirche
Dienstag, 23.April
15.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht im Bonhoeffer-Haus
Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist vom 23. 
bis 30.April nur vormittags ge-
öffnet.
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
2-4,63110 Rodgau-Weiskir-
chen, 
Frau Lemper, Tel.:  06106-8602 
– 11. 
Öffnungszeiten: Montag und 
Mittwoch 10 – 12 Uhr, Diens-
tag und Donnerstag 15 – 17.30 
Uhr.  Homepage: http://ev-
rodgau.de.

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Jügesheim (RZ) Die Rodau wird 
dieses Jahr ohne ihre gelieb-
ten Heerscharen von Badeen-
ten auskommen müssen. Der 
Rodaupark wird umgestaltet 
und die neuen Anpflanzun-
gen brauchen Zeit. Deshalb 
haben sich die Enten für einen 
Trockenlauf entschieden – ein 
Entenrummel soll das tradi-
tionelle Entenrennen für die 
Rodgauer ersetzen und zwar 
auf dem Außengelände der Em-

mausgemeinde in der Berliner 
Straße in Jügesheim. 
Noch ist nicht bekannt, was die 
Enten im Einzelnen auf ihrem 
Rummelplatz für große und 
kleine Besucher planen, aber es 
wird viele Überraschungen ge-
ben. Eines steht nach Angaben 
der evangelischen Kirchenge-
meinde jedoch jetzt schon fest: 
Es wird kräftig gefeiert, und 
zwar mit allen Besuchern und 
allen Enten.

Entenrummel statt                       
Entenrennen 

Jügesheim (RZ) Anregende Ge-
spräche, gemeinsames Spielen 
und Kochen, viel Musik und 
gute Laune verspricht ein Wo-
chenende für junge Erwachsene 
(JET) ab 18 Jahren, das von der 
evangelischen Emmausgemein-
de vom 9. bis 12. Mai veranstal-
tet wird. Ziel ist Amorbach im 
Odenwald, wo in einem Selbst-
versorgerhaus logiert wird. Im 
Teilnahmebetrag von 110 Euro 

sind auch Ausflüge in die Umge-
bung eingeschlossen. 
Übrigens: nach oben ist das Al-
ter nicht begrenzt. „Im vergan-
genen Jahr waren sogar Mitt- bis 
Enddreißiger dabei“, berichtet 
Gemeindepädagogin Marlies 
Merkel. Willkommen ist, wer 
sich als junger Erwachsener 
fühlt.
Weitere Infos und Anmeldung: 
marlies.merkel@ekhn.de

JET-Freizeit im Odenwald

Jügesheim (RZ) Am 4. Mai, 
dem Vorabend des diesjährigen 
Stiftungsfestes der Kolpingsfa-
milie, gastiert der Frankfurter 
Mundartdichter und Lieder-
macher Rainer Weisbecker im 
Haus der Begegnung.
Beginn ist um 20 Uhr, Saalöff-
nung 19.30 Uhr, freie Platz-
wahl. Der Eintritt kostet 15 
Euro.  Der Vorverkauf startet 
am 8. April. Karten gibt es in 
der Jügesheimer Bücherstube 
und an der Abendkasse.

In seinem aktuellen Musikpro-
gramm läßt der Frankfurter 
Mundartdichter und Lieder-
macher Rainer Weisbecker den 
Singer/Songwriter in sich zum 
Zuge kommen. 
Er präsentiert neben einem un-
terhaltsamen Mix aus heiteren 
Mundartliedern, knackigem 
Dialekt-Blues, einfühlsamen 
Liebesballaden auch Gedichte 
und lustige Anekdoten aus sei-
nen zahlreichen Mundartbü-
chern. 

Rainer Weisbecker zu Gast im                     
Haus der Begegnung

Freitag, 26.April, 20 Uhr, 
Pubquiz Rodgau Rätsel 
Runde: Interessenten mailen 
an pubquiz@maximal-rodgau.
de und werden auf die Nachrü-
ckerliste aufgenommen. Freie 
Tische werden kurzfristig per 
Newsletter bekannt gegeben. 
Die Teamgröße beträgt maxi-
mal fünf Mitstreiter*innen. 
Fünf Raterubriken plus Musi-
kraterunde sorgen für Überra-
schungen. Teilnahmegebühr: 4 
Euro/Person.
Samstag, 27. April, 20 Uhr, 
Rudi and Friends - unplug-
ged: Der Rodgauer Schlag-
zeuger und Percussionist Rudi 
Hagenau hat ein paar versierte 
Musiker aus der Szene einge-
laden, mit ihm ein spontanes 
Programm zu präsentieren, 
das stilistisch völlig offen ist. 
Das Motto des Konzerts ist 
unplugged, aber Rudi wird an 
der Cajon und Percussion or-
dentlich Druck machen.

Maximal 
Rodgau

Jügesheim (RZ) Eine Fülle an 
Abenteuern verspricht das som-
merliche Zeltlager, das die Jü-
gesheimer Emmausgemeinde in 
den Sommerferien für Zehn- bis 
15-Jährige veranstaltet. Vom 
14. bis 21 Juli gibt es auf dem 
Jugend-Zeltplatz Windheim 

im Main-Spessart-Kreis aller-
hand zu erleben. Geländespiele, 
nächtliche Events, Kreativität in 
Workshops und Entspannung 
im Schwimmbad stehen bei-
spielsweise auf dem Programm. 
Die Jugendlichen kochen ge-

meinsam, sammeln Holz und 
lauschen zwischendurch auch 
mal ganz ruhig interessanten 
Geschichten.  
Die Teilnahme kostet 180 Euro. 
Weitere Infos gibt es bei: zeltla-
ger@emmaus-juegesheim.de.

Abenteuer erleben
im Emmaus-Zeltlager

Jügesheim (RZ) Wer seine Gar-
derobe auffrischen will, dafür 
aber nicht unnötig Geld ausge-
ben und auch die Umwelt scho-
nen möchte, nimmt am Sams-
tag, 19. April, von 15 bis 17 Uhr 
an der Kleidertauschparty in der 
Jügesheimer Emmausgemeinde 
teil. Teilnehmen können alle 
Mädchen und Frauen, die noch 
gut erhaltene Tauschobjekte mit-
bringen: Kleidung vom Mantel 
bis zum Top, vom Pulli bis zur 
Shorts. Auch Gürtel und Schals 
können die Besitzerinnen wech-
seln. Unter- und Nachtwäsche, 
Sportsachen, Schuhe, Taschen 
und andere Accessoires finden 
hingegen keinen Platz auf den 
Tischen der Tauschbörse.
Anmeldungen bis zum Samstag: 
kirsten.spain@gmail.com.

Per Kleidertausch
zum neuen Outfit

Rodgau (RZ) Ab dem 18. April 
indet in den Sommermonaten 
jeden Donnerstag von 17:30 – 
19 Uhr Nordic Walking statt. 
Die Gruppe trifft sich am Park-
platz hinter der Brücke Rich-
tung Don-Bosco-Heim.
Nach einer kurzen Aufwärm-
runde wird die Laufrunde ge-
startet und endet mit Locke-
rungs- und Dehnübungen. Die 
reine Laufzeit beträgt etwa eine 
Stunde. Mitzubringen sind le-
diglich Nordic Walking Stöcke.
Die Gruppe wird geleitet von 
Elke Lach. Für SGN-Mitglieder 
entstehen keine zusätzlichen 
Kosten, Nichtmitglieder sind 
ebenfalls willkommen. Sie 
können bei der Kursleiterin 
eine Zehnerkarte für 40 Euro 
erwerben.

Nordic Walking bei 
der SG Nieder-Roden
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1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Genießen und Gewinnen mit Lust auf Käse und Höfats.
Wir verlosen ein Höfats „SPIN 900“ Tischfeuer für die perfekte
Abendstimmung zum Käsegenuss. Senden Sie bis zum 26.05.24
eine E-Mail mit dem Betreff: „Muttertagsstrauß“, Ihrem Namen
und Ihrer Adresse an gewinnspiel@cambozola.de.

Cheeseboard zumMuttertag
Wenn die ersten Maiglöckchen aus
dem Boden sprießen, wird es für
viele höchste Zeit, sich ein kleines
Geschenk für den Muttertag zu über-
legen. Wie wäre es mit einer persön-
lichen sowie optisch beeindrucken-
den Geste: ein Cheeseboard in Form
eines Blumenstraußes? So schaffen
Sie einen gemeinsamen Verwöhnmo-
ment, sei es drinnen oder draußen.
Und dieser lässt sich nach Belieben
um beispielsweise den Lieblingswein
oder den selbst zusammengestellten
Saft-Cocktail erweitern.
Bei vier Portionen benötigen Sie
etwa 300 g Käse aus der Weich-
käsevielfalt von „Lust auf Käse“. Für
abwechslungsreichen Genuss sorgen
dabei CAMBOZOLA, Montagnolo

und der ROUGETTE Landkäse. Die
Käsesorten in kleine Würfel und Her-
zen schneiden und zusammen mit
Blaubeeren, Himbeeren und Trau-
ben auf die Holzspieße stecken. Bei
Bedarf Salamischeiben zu dekorati-
ven Rosen zusammenrollen. Im An-
schluss mit Rosmarin dekorieren und
in Blumenstraußform anrichten. Das
detaillierte Rezept finden Sie unter
www.lust-auf-kaese.de

ANZEIGE

Am Tag des Deutschen Brotes feiert
Deutschland seine Brotkultur mit über
3.000 Brotspezialitäten.
Wie man mit Brot unvergessliche

Geschmackserlebnisse schafft, wissen
ausgebildete Brotsom-
meliers. Der weltweit
jüngste Brotsommelier
Fernando Pfatischer
kennt sich bestens aus
beim Food-Pairing.
„Profis versuchen Lebens-
mittel so zu kombinieren,
dass harmonische
Geschmackserlebnisse
entstehen. Als Grund-
regel gilt, dass Lebens-
mittel mit ähnlichen
Schlüsselaromen zusam-
menpassen. Regionale
Spezialitäten kombinieren sich vor-
züglich, doch auch kontrastierende
Aromen ergeben interessante Genüs-
se“, so der 22-jährige Innungsbäcker.
„Zu einem knusprigen Baguette passen

beispielsweise ein lebendiger Weiß-
wein und cremiger Ziegenkäse.“
Besonders schätzt er das Brot des

Jahres, das Weizenvollkornbrot:
„Durch das Vollkornmehl entstehen

eine aromatische Tiefe
und eine leicht malzi-
ge Note, die sich von
Weißbrot unterscheidet.
Weizenvollkornbrot mit
einem Bergkäse und
einer Konfitüre aus Jo-
hannisbeeren wäre eine
gewagte, aber geniale
Kombination. Als Ge-
tränk empfehle ich dazu
einen Rooibostee.“
Bis zum Tag des

Deutschen Brotes gibt
der Brot-Sommelier mit

Kollegen aus ganz Deutschland Ge-
nießertipps auf dem Instagram-Kanal
@innungsbaecker und macht so Lust
auf den Feiertag des Deutschen Bäcker-
handwerks.

Genießertipps:
Tag des Deutschen Brotes am 5. Mai

ANZEIGE

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Rodgau (RZ) Schüler*innen der 
Freien Musikschule Rodgau e. 
V. (FMR) gestalteten ein Pro-
gramm mit klassischer Kam-
mermusik und überzeugten mit 
hohem Niveau an Geige, Kla-
vier, Saxophon und Posaune. 
Sulfia Röhlig, Pianistin, Orga-
nistin und Dozentin für Klavier 
an der FMR, begleitete viele der 
Beiträge am Flügel und trug mit 
sensiblem Spiel und musikali-
scher Erfahrung dazu bei, die 
jungen Instrumentalist*innen 
klanglich erstrahlen zu lassen. 
Fachbereichsleiterin Katharina 
Weltzien-Falk stellte in ihrer 
Moderation die Wichtigkeit ei-
ner guten musikalischen Aus-
bildung in den Mittelpunkt. 
„Wenn es Musik nicht schon 
gäbe, müsste sie aus Hirnfor-
schersicht erfunden werden“ 
zitierte sie den Neurologen Prof. 
Dr. Manfred Spitzer.
Emilia Kupczak eröffnete das 
Konzert auf der Geige mit ei-
ner Bearbeitung von A. Vival-
dis „Winter“ und „Frühling“ 
mit glasklarem und sicherem 
Ton. Lara Matl folgte mit G. 
Giordanis Arie „Caro mio ben“ 
auf dem Alt-Saxopho und zeig-
te eindrücklich, dass man als 
Instrumentalist*in quasi auch 
singen kann. Sie beide wurden 
von Röhlig am Flügel begleitet. 
Sara Renda spielte den mini-
malistisch geprägten „Limbo“ 
von Einaudi am Klavier mit 
großem musikalischem Gespür. 

Jan Wahle an der Geige wurde 
für seine Präzision und seinen 
musikalischen Duktus bei dem 
Duo Nr. 4 Op.48 von Ignaz 
Pleyel zusammen mit seinem 
langjährigen Geigenlehrer Jo-
achim Grote gefeiert. Mit dem 
virtuosen „Crystallize“ von Lin-
dey Sterling konnte er mit Röh-
lig ein zweites Mal überzeugen. 
Anschließend demonstrierte 
Sophia Roßkopf mit dem Prälu-
dium Nr. 7 in e-moll von J.S. 
Bach und „Pirates of the Carib-
bean“ Nr. 3 ihre musikalische 
Bandbreite. Zwei Posaunen lie-
ßen danach den Sakralraum der 
evangelischen Gemeinde mit 
dem Klang ihrer Instrumente 
vibrieren: Billie Katharina Resch 

und Röhlig begannen mit dem 
„Garnet“ von H. A. Vandercook, 
Oskar Kotzan und Röhlig spiel-
ten die „Fantasy for Trombone“ 
von J. Curnow. Mit dem Duett 
„Adagio“ von K. Snell nahmen 
Resch und Kotzan als Duo das 
Publikum für sich ein. Doro-
thea Rieckmann präsentierte 
Einaudis „Nuvole Bianche“ und 
W. Fuchs‘ „November“ mit va-
riablen Klangfarben und großer 
musikalischer Übersicht. Die 
Musikstudentin Filippa Heg-
ny überzeugte als ehemalige 
Musikschülerin der FMR bei 
den „Consolations“ 1 und 2 
von Franz Liszt mit filigranem 
Klang und großen musikali-
schen Spannungsbögen.

Als Zugabe überraschte Klara 
Bussalb, Dozentin der FMR für 
Violine, mit ihrer Studienkol-
legin Momo Yamamoto mit 
einem Duett für zwei Geigen 
von Jean-Marie Leclair die Besu-
cher*innen. Auf barocken Vio-
linen mit Darmsaiten mit einer 
einen halben Ton tieferen „al-
ten“ Stimmung wurde spürbar, 
wie lebendig, klangvoll und 
mitreißend diese Musik ist. Der 
Übergang von der Musikschule 
in ein professionelles Musik-
studium wurde von den drei 
jungen Musikerinnen Bussalb, 
Hegny und Yamamoto auf das 
schönste vorgelebt.

� (Foto: privat)

Erstes Konzert im 40-jährigen                                      
Jubiläumsjahr mit großem Erfolg 

„Klassik Pur“ in der evangelischen Gemeinde Nieder-Roden

Rodgau (RZ) Die Rodgauer Grü-
nen beteiligen sich auch in die-
sem Jahr an der bundesweiten 
Aktion Stadtradeln. 
Im Aktionszeitraum werden 
die mit dem Fahrrad gefah-
renen Kilometer gezählt und 
gesammelt. Somit lässt sich 
ein eingesparter CO2 Betrag 
errechnen. Das Team der 
Rodgauer Grünen nimmt unter 
dem Namen „Grünes Alltagsra-

delteam“ teil. Selbstverständ-
lich sind auch kurze Touren ins 
Umland geplant, die dem Spaß 
am gemeinsamen Fahrradfah-
ren gewidmet sind. Die Grü-
nen bitten Online-Anmeldung 
über https://www.stadtradeln.
de/rodgau. Weitergehende Fra-
gen können gerne an den Vor-
stand der Rodgauer Grünen 
(vorstand@gruene-rodgau.de) 
gerichtet werden.

Stadtradeln mit den                  
Rodgauer Grünen

Dudenhofen (RZ) Der Wan-
derclub Edelweiß ladet zur 
Jahreshauptversammlung am 
Samstag, 25.Mai, ab 14 Uhr in 
das Wanderclubhaus an der 
Gänsbrüh ein. Der Verein bit-
tet um rege Beteiligung, da in 
diesem Jahr Vorstandswahlen 
anstehen. Die Tagesordnung 

kann beim Vorstand vorab 
eingesehen oder angefordert 
werden. Zur Theaterfahrt am 
7.7.2024 nach Reutlingen sind 
fünf Restplätze frei. Aufgeführt 
wird das Musical „Sister Act“. 
Information und Anmeldung 
bei Rolf Wenhardt, Tel. 06106 
2660001.

Edelweiß lädt zu JHV 
und Theaterfahrt
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LÖWE Fenster& Türen

Trinkbrunnenstr., Rödermark/Ober-RodenInfostand
Kommen Sie einfach vorbei!
Informieren Sie sich umfassend über die
Vielfalt moderner Fenster und Haustüren.

Sa., 27. April: 14 bis 20 Uhr • So., 28. April: 13 bis 19 Uhr

Kommen Sie einfach vorbei!
Informieren Sie sich umfassend über die 
Vielfalt moderner Fenster und Haustüren.

27.+28. April

LÖWE Fenster Löffler GmbH • Albert-Einstein-Str. 26 • 63322 Rödermark • Tel.: 06074-9171090

www.loewe-fenster.de

MADE IN
KLEINWALLSTADTMADE IN
KLEINWALLSTADT

Rodgau (PS) Andrea Kukula von 
der SKG Rodgau ging beim Was-
serlauf in Seligenstadt über die 
25 Kilometer an den Start. Sie 
durfte sich über eine Topplatzie-
rung freuen. In 2:01:17 Stunden 
belegte Kukula auf der Strecke 
den Main entlang den zweiten 
Platz hinter Jenny Müller vom 
Tria Team Bruchköbel (1:59:23). 
Andrea Kukula gewann zudem 
die Altersklasse W45.�  (Foto: PS)

Kukula Zweite                     
über 25 Kilometer

Rodgau (RZ) Ein paar Tage im 
Kurort Bad Orb mit Erholung 
und Pflege der Atemwege wird 
vom 10. bis 15. Juli beim S.K.G 
Rodgau angeboten. 
Das Programm umfasst sowohl 
die Saline, die Toskana-Therme, 

gemäßigte Spaziergänge und 
Aktivitäten in der näheren Um-
gebung. 
Es sind noch Plätze frei!! Anmel-
dungen sind bis 10. Mai möglich. 
Interessenten können sich bei 
Lore Fischer, Tel. 74260, melden.

Mit dem S.K.G Rodgau nach Bad Orb für Er-
holungssuchende und Atemwegserkrankte

Rodgau (RZ) Am Samstag, den 
20. April, findet um 11 Uhr 
eine Tour auf der RMV-Route 
Rhein-Man-Vergnügen Nr. 9 
zum Unteren Main. Der Weg 
geht über Mainflingen, entlang 
des Mains über Seligenstadt 
nach Mühlheim, dort Abstecher 
zu den Dietesheimer Steinbrü-
chen. Über OF-Bieber und Heu-
senstamm geht es zurück nach 
Rodgau. Nach ca. 60 km und ei-
ner Einkehr unterwegs wird man 
gegen ca. 17 Uhr wieder zurück 
sein. Weitere Infos bei Tourenlei-
ter Alfred Wörsching (Tel. 3782 
oder Email alfred.woersching@
adfc-rodgau.de.
Am Sonntag, den 21. April,  geht 
um 10 Uhr zum sehenswerten 
Park Schönbusch bei Aschaffen-

burg. Gegen 17 Uhr, nach min-
destens einer Einkehr unterwegs 
und nach ca. 65 km wird die 
Gruppe zurück sein. Hin geht 
es über Froschhausen, dann am 
Main entlang und zurück über 
Schaafheim und Hergershau-
sen. Für Rückfragen steht Tou-
renleiter Hermann Gehrke (Tel. 
06106-14086, Email hermann.
gehrke@adfc-rodgau) gerne zur 
Verfügung.
Weiter geht die Woche mit drei 
unterschiedlichen Feierabend-
touren: 
- am Dienstag, den 23. April, um 
18 Uhr, bis 40 km mit Einkehr, 
Ende gegen 22 Uhr. Kontakt: fat-
team@adfc-rodgau.de
- am Mittwoch, den 24. April, um 
19 Uhr, bis 40 km, Trinkpause, 

Ende gegen 21 Uhr. Tourenleiter 
Stefan Janke (Tel. 0160-4891350, 
Email stefan.janke@adfc-rodgau) 
- am Freitag, den 26. April, um 
18 Uhr unter dem Motto „wir ra-
deln gemütlich in das Wochen-
ende“, ca. 25 km, Ende gegen 20 
Uhr. Tourenleiter: Sascha Wag-
ner (Tel. 0151-64604266 , Email 
sascha.wagner@adfc-rodgau.de)
Mitradeln bei den geführten 
Radtouren des ADFC dürfen 
auch Nichtmitglieder. Wer 
mitradeln möchte, gerne auch 
mit Pedelec, ist herzlich zur Teil-
nahme eingeladen - eine vorhe-
rige Anmeldung ist in der Regel 
nicht erforderlich. Treff- und 
Startpunkt ist der Hermann-
Sahm-Platz zwischen Rathaus 
und Kirche in Jügesheim.

Mitradeln beim ADFC Rodgau

Rodgau  (RZ) In der Open-Wor-
ld-Halle werden Skulpturen 
von Wolfgang Hätscher-Ro-
senbauer gezeigt und mit von 
den Kunstwerken inspirierten 
Gedichten und Musik zu einer 
Einheit verwoben. 
Der Eintritt ist frei. Die Aus-
stellung ist am Sa.20.04.2024 
von 20 bis 23 Uhr und am 
So.21.2024 von 17 bis 20 mUhr 
geöffnet. Während Kunstin-
teressierte in der Regel auf 
eigene Interpretationen an-
gewiesen sind, haben die Be-
sucher am Samstagabend die 
Chance, über die Erzählungen 
des Künstlers mehr über die 
Entstehung der Kunstwerke zu 
erfahren. Abgerundet wird die-
ses Erlebnis durch die von den 
Kunstwerken inspirierten Ge-
dichte und dazu komponierte 
Musik. 
Es ist, als würden die Kunstwer-

ke ihr Schweigen mit Wort und 

Klang durchbrechen und in die 
ganzheitliche Wahrnehmung  
zurückfinden.
Wolfgang Hätscher-Rosenbauer 
stammt aus Dudenhofen, war 
in der „Aktion Jugendhaus“ ak-
tiv, studierte Diplompädagogik 
in Frankfurt und arbeitete als 
Jugendbildungsreferent bevor 
er Erfahrungen mit der „Kunst 
des Sehens“ machte. An der 
Akademie Gesundes Leben in 
Oberursel leitete er Seminare 
und Ausbildungen zum Ganz-
heitlichen Sehen. Er veröffent-
lichte eine Reihe von Übungs-
programmen und Büchern, 
die in mehrere Sprachen über-
setzt wurden (darunter eine 
Übungskassette mit Musik von 
Manfred Hill). Parallel dazu er-
lernte er die Steinbildhauerei 
bei einem Frankfurter Bildhau-
er. Wolfgangs Skulpturen sind 
im öffentlichen Raum und in 

Privatsammlungen zu finden, 

sein Atelier in Frankfurt-Fe-
chenheim.
Edith Rosenbauer, Lehrerin, 
Poesiepädagogin und Gedächt-
nistrainerin. Seit vielen Jahren 
schreibt sie Gedichte und auto-
biografische Texte, leitet Grup-
pen im Kreativen Schreiben 
und im Gedächtnistraining 
an. Mitgestaltung öffentlicher 
Lesungen in unterschiedlichen 
Zusammenhängen. Veröffent-
lichungen - teils gemeinsam 
mit anderen AutorInnen: Der 
frühe Sommer (Erzählgedich-
te); Puh, puh Pubertät; Das ers-
te Mal; Vom Leben.
Manfred Hill war lange in der 
Elektronik und IT-Branche 
als Entwickler, Dozent und 
Consultant tätig. Er beschäftigt 
sich seit frühester Jugend in-
tensiv mit Musik und hat von 
2012 bis 2015 ein Studium und 
diverse Fortbildungen zum 
Musik- und Klangtherapeuten 
absolviert. Klavier und elek-
tronische Klangerzeuger wie 
Synthesizer sind seine Haupt-
instrumente, ergänzt durch 
unterschiedliche Perkussions-
instrumente, Gongs, Klang-
schalen, etc. Ein wesentliches 
Element in seinem Schaffen 
bildet die Improvisation. Dabei 
entsteht die Musik entweder 
frei im Augenblick oder entwi-
ckelt sich aus auskomponierten 
rhythmischen und melodi-
schen Fragmenten. Prägende 
Einflüsse stammen aus Klassik, 
Jazz, Rock und elektronischer 
Musik. (Foto: p)

Ausstellung mit Skulpturen,                
Gedichten und Musik

Gut 50 Kinder nahmen am 
diesjährigen HSG-Ostercamp 
teil. Bestens organisiert vom 
Team um FSJ´ler Lenny Jackl 

waren die Kinder vier Tage lang 
in der RODAUSTROM Sport-
arena mit vollem Tatendrang 
aktiv. Dabei wurde nicht nur 

handballspezifisch trainert, 
sondern generell viel für die 
körperliche Beweglichkeit ge-
tan. (Foto: Verein)

HSG-Ostercamp

Langen (RZ) Asklepios Ge-
burtshilfe Langen: Elternin-
foabend & Kreißsaalführung 
auch sonntags
Mit zusätzlichen sonntägli-
chen Informationsveranstal-
tungen schafft die geburtshilf-
liche Abteilung der Asklepios 
Klinik Langen ab sofort ein 
neues Angebot für werdende 

Mütter und Väter. Der erste 
Termin in der Reihe findet am 
Sonntag, 28. April,  um 16 Uhr 
statt. Dabei stellt sich  nicht 
nur das ärztliche und pflegeri-
sche  Team rund um Chefarzt 
Dr. Eckart Krapfl vor, sondern 
die Teilnehmer lernen die Ge-
burtshilfliche Station sowie die 
Kreißsäle kennen und erhalten 

wichtige Informationen über 
die Abläufe eine Geburt in der 
Langener Klinik. Anmeldung & 
Information unter Tel.:  06103 /  
912-61507 oder gyn.langen@
asklepios.com, sowie www.
asklepios.com/lang/geburtshil-
fe. Das Foto zeigt das erfahrene 
und hoch qualifizierte  Hebam-
menteam der Abteilung.

Elterninfo und Kreißsaalführung
Nun auch sonntags in der Asklepios Klinik

Rodgau (RZ) Am Samstag, 
27.April,von 12 bis ca. 14 Uhr 
ist der Treffpunkt für diese 
Veranstaltung die Waldfreizeit-
anlage in Rodgau-Jügesheim. 
Bei schlechtem Wetter findet 
das Ganze in der Sporthalle im 
Ostring 18 statt. 
Wir üben gemeinsam Taiji-Qi-
gong sowie XiXiHu (eine 
Gehmeditation mit beson-
derer Atemmethode) Ziel des 
Welt-Taiji-Qigong-Tages ist es, 
Menschen auf die positiven 
Auswirkungen für Gesundheit 
und Wohlbefinden von Taiji-Qi-
gong, aufmerksam zu machen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Einfach vorbeikommen und 
mitmachen.

S.K.G Rodgau lädt 
zum Welt Taiji Qi-

gong Tag ein
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